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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, E-Mail: pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/5518, E-Mail: pfarramt.schweb-
da@ekkw.de
Adventsandacht - Mittwoch, 6. Dezember: 18 Uhr Motzenrode / 19
Uhr Hitzelrode - Donnerstag, 7. Dezember: 19 Uhr Jestädt
Sonntag, 10. Dezember (2. Advent)
Gottesdienste: 9.30 Uhr Jestädt , 9.30 Uhr Schwebda (Adventspfor-
te), 10.30 Uhr Frieda, 10.30 Uhr Hitzelrode
Kindergottesdienst: 10 Uhr Grebendorf
Gemeindenachmittag: 14 Uhr Neuerode (DGH), 14.30 Uhr Greben-
dorf (Bürgerhaus)

und Würstchen gab. Zur Erin-
nerung an diese drei tollen
Tage bekamen die Kinder ein
Holzfeuerwehrauto ge-
schenkt.

„Schlaufüchse“ dann eine
Fahrt mit dem Feuerwehrauto
genießen. Zum Frühstücken
ging es anschließend in den
Kindergarten, wo es Pommes

brennbaren Materialien,
Löschübungen und Verhalten
im Brandfall (Verlassen eines
verqualmten Raumes). Am
letzten Tag konnten die

M it dem Lied
„Das Auto
von der Feu-

erwehr, das hat ein
Loch im Reifen“ ende-
te die diesjährige
Brandschutzerzie-
hung im Kindergar-
ten Sonnenschein in
Frieda. Der Feuer-
wehrmann Ernst
Knoff und die Feuer-
wehrfrau Marion
Gimbel hatten an drei
aufeinanderfolgen-
den Tagen morgens
um 9 Uhr die „Schlau-
füchse“ mit dem Feu-
erwehrauto vom Kin-
dergarten abgeholt.

Am Feuerwehrge-
rätehaus angekom-
men, wurde erst ein-
mal gefrühstückt. Im
Anschluss daran ging
es los. Mit folgenden
interessanten The-
men wurden die Kin-
der vertraut gemacht:
Vorstellen der Feuer-
wehr, Aufgaben, wie
kann ich einen Brand verhin-
dern, wie verhalte ich mich im
Notfall (praktische Übungen),
vorstellen verschiedener Ein-
satzgeräte, Experimente mit

Feuerwehr hautnah erlebt
Drei Tage Brandschutzerziehung für die Kinder der Kita Sonnenschein in Frieda

Hatten viel Spaß und gleichzeitig eine Menge gelernt: Die Kinder der Schlaufuchs-Gruppe der Kita Sonnen-
schein in Frieda hatten eine dreitägige Brandschutzerziehung. Foto: privat

Leiterin des Kindergartens,
hat die Sterne in der Verwal-
tung vorbeigebracht und auch
gleich selbst mit aufgehängt.
„Die Kinder hatten viel Spaß
beim Basteln“, so Fusch und
sie versprach, dass noch weite-
re folgen werden.

Bürgermeister Gerhold Brill
und die Verwaltung finden es
klasse und freuen sich schon
auf den nächsten Schwung
Sterne. Ein ganz großes Dan-
keschön geht an die Kinder
des Kindergartens „Villa Kun-
terbunt“ in Meinhard-Greben-
dorf, die mit ihren schillern-
den Sternen etwas Glanz in
das sonst so triste Treppen-
haus gebracht haben.

W ie in jedem Jahr wird
auch in diesem Jahr
der Eingangsbereich

der Gemeindeverwaltung
Meinhard in der Vorweih-
nachtszeit durch einen wun-
derschönen Weihnachtsbaum
bereichert. Kugeln sind in die-
sem Jahr aber nicht angesagt.
Denn in diesem Jahr haben die
Kinder des Kindergartens „Vil-
la Kunterbunt“ in Grebendorf
bunte glänzende Sterne für
den Weihnachtsbaum gebas-
telt.

Die Mitarbeiter der Verwal-
tung sind begeistert über die
schönen Sterne, welche die
Kinder mit viel Freude gebas-
telt haben. Ellen Fusch, die

Sterne für den
Weihnachtsbaum
Die Kinder der Kita „Villa Kunterbunt“ in
Grebendorf basteln für den Baum im Rathaus

Brachte die Sterne der Kinder vorbei: Ellen Fusch, Leiterin der Kita
„Villa Kunterbunt“ in Grebendorf. Foto: privat

che (2207 Punkte), den dritten
Platz Bernd Paschy aus Lüder-
bach (2090 Punkte). Zum
Schluss bedankte sich Ger-
hard Pippert bei den Spielern
und den Helfern und wünsch-
te allen noch einen guten
Nachhauseweg.

• Die Einladungen für 2018
wurden auch schon wieder
verteilt, damit jeder Interes-
sierte sich den Termin vor-
merken kann: 23. November,
um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Jestädt.

einen schönen Abend beim
Skat. Die Siegerehrung konnte
um Mitternacht vorgenom-
men werden. Conni Sauer hat-
te schnell die Punkte zusam-
mengerecht und die Platzie-
rungen festgelegt. Ortsver-
einsvorsitzender Gerhard Pip-
pert verlas die Punkte und
Platzierungen und Fred Gün-
ther Sauer übergab die Preise.
Den ersten Platz belegte Rein-
hard Ebeling aus Ulfen (2774
Punkte), den zweiten Platz
Werner Kessel aus Hohenei-

auf der Hand. Nachdem die
aufgespielte Farbe gewechselt
wurde, konnte der Spieler sei-
ne Karo-Dame abwerfen und
war somit nicht mehr angreif-
bar. Auch solche Dinge ge-
schehen beim Skat.

Die Sieger
Um gute Spiele zu garantie-

ren und die Aufmerksamkeit
der Spieler zu unterstützen,
war ein Team bereit, alle mit
Speisen und Getränken zu ver-
sorgen. Alle Beteiligten hatten

F reunde des Skatspielens
kamen aus dem Werra-
Meißner-Kreis und über

die Kreisgrenzen hinaus. Man
traf sich in Jestädt zum Skat-
turnier des SPD-Ortsvereins
im Dorfgemeinschaftshaus,
um seinem Hobby nachzuge-
hen. Um 19.12 Uhr wurden
alle Teilnehmer offiziell von
Fred Günther Sauer begrüßt.
Er teilte allen mit, nach wel-
chen Regeln gespielt wird:
„Den meisten sind sie be-
kannt, es kann aber nicht
schaden, nochmals darauf
hinzuweisen.“

Nach Verlosung der Tische
und Plätze stand dem Start
also nichts mehr im Wege.
Alle nahmen die Plätze ein.
Das Mischen der Karten, Ver-
teilen, Reizen und das Spiel-
machen begann. Einige be-
schwerten sich über ihr Blatt,
welches nicht so erfolgver-
sprechend aussah, andere hat-
ten ein aussichtsreiches Blatt
und gingen trotzdem mit Pau-
ken und Trompeten unter, da
das Spiel durch die Gegner ge-
dreht wurde.

Einer freute sich besonders
über ein gewonnenes Spiel. Er
spielte eine Null. Es wurde auf-
gespielt die Karo Neun und er
bediente mit der Sieben. Ein
Mitspieler fragte, ob er schon
mit der Sieben spielen muss?
Jetzt gingen die Mitspieler da-
von aus, er hat kein Karo mehr

Spieler haben alles ausgereizt
SPD-Preisskat 2017 beim Ortsverein Jestädt – Sieger wurden um Mitternacht gekürt

Haben gemischt, verteilt und gereizt: Die Teilnehmer des Preisskat-Turniers des SPD-Ortsvereins Je-
städt im Dorfgemeinschaftshaus. Foto: privat

und eine Frau haben auch bei
Nieselwetter ihr Bestes gege-
ben. Nun ist der Bachverlauf
wieder sichtbar. Nach getaner
Arbeit konnten sich die Helfer
im Vereinsraum aufwärmen
und einen Eintopf genießen,
der von zwei Frauen vorberei-
tet war. Der Heimatverein
dankt allen Beteiligten.

„Mitsingen“ ist sicher Gele-
genheit. Für mitgebrachte Ge-
schichten und Gedichte gibt
es Gelegenheit und natürlich
ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt.

Am 25. November haben
wir noch einmal einen Ar-
beitseinsatz am Mühlbach
durchgeführt. Sechs Männer

che Stunden“, heißt es in der
Einladung des Heimatvereins.
Los geht es um 14 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus mit einer
Andacht von Pfarrerin Jutta
Groß, die von der Flötengrup-
pe umrahmt wird. Der ge-
mischte Chor Germania Je-
städt erfreut die Gäste mit ei-
nigen Liedern und auch zum

D er Heimatverein Jestädt
lädt zum adventlichen
Nachmittag am Sams-

tag, 9. Dezember, ein. Dieses
Jahr soll der Nachmittag in
Verbindung mit Kirche und
Kommune gebracht werden.
Dazu sind Jung und Alt herz-
lich eingeladen: „Verbringen
Sie mit uns ein paar besinnli-

Ein gemütlicher Nachmittag im Advent
Heimatverein Jestädt lädt am Samstag, 9. Dezember, ins Dorfgemeinschaftshaus ein

Kurz notiert
Sitzung des Ortsbeirats Grebendorf
Heute Abend findet um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde-
verwaltung (Grebendorf, Sandstraße 15) eine öffentliche Sitzung des
Ortsbeirats Grebendorf statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger
sind dazu recht herzlich eingeladen. Die Tagesordnung kann dem
örtlichen Aushangkasten oder der Homepage der Gemeinde Mein-
hard (Rathaus/Politik - Aktuelles/Infos - Aktuelle Termine) entnom-
men werden.

Ausschusssitzung in Grebendorf
Am Donnerstag, 7. Dezember, findet um 19.30 Uhr im Bürgerhaus in
Grebendorf eine öffentliche Sitzung des Haupt-, Finanz-, Bau- und
Umweltausschusses statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind
dazu recht herzlich eingeladen. Die Tagesordnung kann den örtli-
chen Aushangkästen in den einzelnen Ortsteilen sowie der Homepa-
ge der Gemeinde Meinhard (Rathaus/Politik - Aktuelles/Infos - Aktu-
elle Termine) entnommen werden.

VdK Frieda lädt zur Weihnachtsfeier ein
Zu besinnlichen und gemütlichen Stunden lädt der VdK-Ortsver-
band Frieda seine Mitglieder und Gäste zu einer Weihnachtsfeier am
Samstag, 9. Dezember, 15 Uhr recht herzlich in die Weinberghalle
Frieda ein.


